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Briefe im deutschen Reiche bis 15 Gr . kosten frankirt 10
unfrankirt . 20
über 15 bis 250 Gr . — V- Pfd - frankirt . . . 20
unfrankirt . 30

Postkarte » . 5bo. mit Antwort . 10
Drucksache « bis 50 Gr . 3über 50 bis 250 Gr . 10

„ 250 „ 500 Gr . 20
„ 500 Gr . bis 1 Kilogramm . 30

Waarenprobe « bis 250 Gr . 10
Einschreibegebühr (Rekommandationsgebühr ) . . . 20
Postanweisungen bis 100 M . 20bis 200 M . 30

„ 400 M . 40
Postvorschüffe bis 150 M ., für jede M . 2

mindestens aber . 10
Postaufträge bis 600 M . 30
Ortsbriefe und Briefe « ach Landorten derselben

Postanstalt , frankirte . 5
unfrankirte . 10

Bestellung der Postsendungen:
». im Postort . Postanweisung . 5

Werthbrief . 5
gewöhnliche Packete bis 5 Kilo . 10darüber . 15

b . auf ' s Land.  Brief mit Werth , Packete, Post¬
anweisungen . 10

Eilbestellung (Expreß ) , gewöhnliche und eingeschriebene
Briefe im Ort . 25

auf 's Land & Kilometer . 10
Behändignngsscheine , von Behörden . 10

von Privaten . 20
Im Verkehr mit Oesterreich -Ungarn und Luxemburg

werden die bisherige « mäßigere » Taxe » , insbesondere
von 10 Pf . für frankirte Briefe , 5 Pf . für Postkarten,
3 Pf . für Drucksachen auch ferner beibehalten.

Zwischen Deutschland und Oesterreich -Ungarn besorgt
die Post die Einziehung von Geldern mittelst Postauftrag
bis zum Betrage von 400 Mark ober 200 Gulden österr.
Währung . Die Taxe für den Postauftragsbrief beträgt bei
Briefen bis 15 Gramm 30 Pf ., bei schwereren Briefen 40 Pf.
Der eingezogene Betrag wird dem Auftraggeber , nach Abzug
der Postanweisungsgebühr , mittels Postanweisung übersandt.

NB . Drucksachen werden nur als solche behandelt , wenn
keine schriftliche Mtttheilung dabei ist und man ausdrücklich:Drucksache» auf das Kreuzband schreibt.

Mittelst einer Postanweisung versendet man Geld , mit¬
telst Postvorschußkarte (Nachnahme ) erhebt die Post das
Geld für mitfolgende Sendungen.

Mittelst Postanftrag zieht die Post ausstehenbc Beträge
ein . Man legt die quittirte Rechnung und die Postmandat-
kartc in ein Couvert , adressirt dasselbe an die Postanstalt
des Ortes , wo der Schuldner wohnt , schreibt darauf „Post-
a u s t r a g " nach . . . . (Karlsruhe , Berlin ) und frankirt mit
80 Pf . Die Post kasfirt den Betrag dort ein und der Brief¬
bote bringt denselben dem Absender des Mandats ins Haus.
Weigert der Schuldner die Bezahlung , so zeigt der Briefbotc
noch 2 Mal die Quittung vor und schickt nach Verlauf von
8 Tagen Quittung und Mandat an den Absender zurück.Packete
kosten: bis 5 Kilogr . oder 10 Pfund im Umkreis

von 10 Meilen . 25 Pf.
bei größerer Entfernung , einschl. Oesterreich-Ungarn 50 Pf.

Bei Sendungen über 5 Kilogr.  tritt , wenn dieselben
weiter als 20 Meilen gehen, eine bedeutende Ersparnis ein,
wenn man dieselben in kleinere Packete von je b Kllogr.

verpackt, weil Packete unter 5 Kilogr . ohne Unterschied der
Entfernung berechnet werden , Packete darüber aber je nach
der Entfernung 10 — 50 Pf . per Kilogr . weiter kosten.

Packete von Deutschland nach der Schweiz , Belgien , Dä¬
nemark und den Niederlanden kosten bis zum Gewicht von
5 Kilogr . 80 Pf . Packete nach Frankreich , 8 Kilo schwer,
kosten 80 Pf.

Packete au Soldaten
kosten im deutschen Reich bis zum Gewicht von 3 Kilogr.
(6 Pfund ) 20 Pf . , müssen aber auf der Adresse den Ver¬
merk „Soldatenbrief . Eigene Angelegenheit des Empfängers"
tragen . Briefe  an Soldaten mit dieser Notiz sind ganz frei.

Weltpostverein.
20 Pf . für frankirte Briefe unter 15 Gr . , 10 Pf . für

Postkarten , 5 Pf . für Drucksachen, Waarenprobe » und Ge¬
schäftspapiere.

Unfrankirte Briefe 40 Pf.

Telegraphen-Tans.
Deutschland: 1) Grundtaxe, ohne Rücksicht auf die Wort¬

zahl , 20 Pf . 2) Für jedes weitere Wort 5 Pf.
Nach der Schweiz. Grundtaxe 40 Pf., Worttaxe5 Pf.
Oesterreich-Ungarn. Grundtaxe 40 Pf. , für jedes wei¬

tere Wort 10 Pf.
Nach Frankreich: von Elsaß-Lothr. 20 WorteM. 1.60,

von den östlich der Werra und Weser gelegenen Ländern
M . 3.20 , von den westlich gelegenen M . 2.40.

Nach Italien via Schweiz 20 Worte M. 4.
Nach Großbritannien und Irland : Grundtaxe 40 Pf.,

jedes Wort 20 Pf.
Nach New-Dork für jedes Wort1 M. 5 Pf ., nach andern

Orten im Verhältnis zu dieser Taxe.

Deutscher WechMempel-Uaris.
Wer einen Wechsel ausstellt , muß denselben auf der Rück¬

seite mit einer Reichsstempelmarke versehen. Bis zum Be¬
trage von 200 M . ist eine 10 Pf .-Stempelmarke auf
die Rückseite aufzukleben ; bei einem Betrag von über
200 —400 M . 20 Pf . ; über 400 — 600 M . 30 Pf . ; über
600 — 800 M . 40 Pf . ; über 800 — 1000 M . 50 Pf ., und
von jedem ferneren 1000 M . der Summe 50 Pf . mehr,
dergestalt , daß jedes angefangene Tausend für voll ge¬
rechnet wird.

Die neuen deutschen Maße und Gewichte.
1. Längenmaße.

1 Meter m (Stab ) — 10 lim Decimeter = 100 ™ Centi-
meter (Neuzoll ) — 1000 -»m Millimeter ( Strich ) .1 Centimeter — 10 Millimeter.

1 Dekameter (Kette) — 10 Meter , 1 Kilometer — 1000
Meter , 1 gcogr . Meile — 7,420 Meter.

2. Flächenmaße.
100 Quadratmeter — 1 Are , 100 Are — 1 Hektar,100 Hektar — 1 Quadratkilometer.

3. Körper- und Hohlmaße.
Die Einheit ist das Liter  oder die Kanne.

50 Liter — 1 Scheffel.
100 „ =1  Hektoliter ober 1 Faß.

1000 „ = 1 Kubikmeter.
4 . Gewichte.

Die Einheit ist das Gramm.
1 Decigramm — */io Gramm , 1 Centigramm = V*°

Gramm, 1 Milligramm — l/iooo  Gramm.
1 Dekagramm = 10 Gramm (Neuloth).1 Kilogramm = 1000 Gramm.
1/i  Kilogramm = 1 Pfund.
1000 Kilogramm oder 2000 Pfund = 1 Tonne.
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